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Pulsnitz * 365/11

Villa mit Einfriedung; baugeschichtlich und städtebaulich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Die 1880 erbaute, zweigeschossige Villa mit Walmdach steht auf einem mit originaler Einfriedung mit 
Natursteinsockel, Sandsteinpfeilern und Palisadenfeldern versehenen Grundstück. Die Fenster besitzen 
profiliertes Sandsteingewände und sind im Obergeschoss von Bedachungen bekrönt, die zur Straße hin 
zusätzlich konsoliert sind. Die Fassade ist von einem durchlaufenden Gurtgesims sowie einem 
vorkragenden Traufgesims aus Sandstein geprägt. Die straßenseitige Fassade mit Mittelrisalit weist einen 
oktogonalen, bedachten Erker im Erdgeschoss auf. Das Dachgeschoss verfügt über ein markantes, breites 
Zwerchhaus mit Giebeldach und Austritt. Aufgrund seines authentischen, homogenen Zustandes und des 
die industrie- und sozialgeschichtliche Entwicklung von Pulsnitz belegenden, bauzeitlichen Aussagewertes 
als Villenbau aus der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts kommt dem Gebäude sowohl baugeschichtliche 
wie auch städtebauliche Bedeutung zu.
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